
Hauptstrasse 149C Depot Der BrB
Wo?

Brienz

einspraCHe!!!

.

  neuBau!!!
5g-antennen 

...Der sWissCom

Depot Der BrB
Wo?

Brienz

einspraCHe!!!

.
  neuBau!!!
5g-antennen 

...Der sWissCom

Hauptstrasse 149C



einspraCHe gegen Die 5g antenne  

Wer? Die ig 5geH!: wir wollen diese Antenne nicht und erheben Einsprache! 
Die Sammeleinsprache kann bei Martin Streich eingesehen und unterschrieben oder 
bei uns telefonisch oder per Mail bestellt werden. 

BegrünDungen für Die einspraCHe: 
• Die Planungszone der Gemeinde wird torpediert
• Die Sendeleistungen werden auf dem Standortdatenblatt offensichtlich falsch deklariert und die 
Nummern der OMEN stimmen nicht mit dem NIS-Plan überein. Dies führt bei richtiger Berechnung 
für die Anwohner zu einer Strahlenbelastungen, die viermal höher ist als der erlaubte Grenzwert. 
Es handelt sich bei den geplanten chinesischen                                  um die strahlungsstärksten 
überhaupt.
• Es gibt bis anhin keine Messgeräte, die annähernd die Strahlung der adaptiven 5G-Antennen 
erfassen/messen könnten.
• Das BAFU schreibt, dass 5G Frequenzen die Hirnströme und die Durchblutung des Gehirns 
beeinflussen, die Spermienqualität beeinträchtige, zu Destabilisierung der Erbinformationen führe, 
Auswirkungen auf die Expression von Genen habe und zu programmiertem Zelltod und oxidativem 
Zellstress führe. Trotz diesen Befürchtungen wird der Ausbau von 5G weiter vorangetrieben. Dass 
die Gesundheit der Bevölkerung den Wirtschatsinteressen geopfert wird, ist absurd. Wer trotz klarer 
Beweislage weiterhin Mobilfunk-Sendeanlagen plant oder bewilligt handelt fahrlässig, wenn nicht 
sogar kriminell.

Die sammeleinspraCHe kann Bei martin streiCH eingeseHen unD 
untersCHrieBen oDer Bei uns telefonisCH per sms oDer per mail 
Bestellt WerDen. 
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... auf Dem Depot Der BrB 

Wann? aB sofort Bis spätestens 1. mai
zeit? 8:00 -18:30 uHr
Wo? BauBeDarf streiCH / ig 5geH!
Was können Wir tun?:
• Flyer verteilen!
• Unterschriften für die Sammeleinsprache sammeln! Einspracheberechtigt sind alle 
Einwohner die im Perimeter von 661,12 m rund um den geplanten Standort wohnen. Das 
entspricht ungefähr einer Strecke von der Migros bis zum Glyssibach. Jede Stimme zählt!
• Spenden! Wir brauchen Geld um Absagen der Einsprachen vom Regierungsstatthalteramt
an die Bau- und Verkehrsdirektion des Kantons weiterziehen zu können.    
Das kostet nicht nur Zeit und Energie. Es kostet pro Einsprache 4000 CHF!     
Mit den nötigen finanziellen Mitteln packen wir das!!!
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.spenDen:     Interessengemeinschaft 5geh  3855 Brienz       
                  IBAN:CH33 0852 1044 5784 5114 5  BBO Bank Brienz Oberhasli AG  3855 Brienz
ansCHrift: Hauptstrasse 22  3855 Brienz  kontakt: Kontakt@5geh.ch  tel: 0792572342

ig 5geH! – Einsatz zum Schutz von Kindern und Erwachsenen vor Funkstrahlung
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